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Vorwort

Was macht den Arbeitsalltag einer Führungskraft in der öffentlichen Verwaltung aus 
und wie lässt er sich optimal gestalten? Diese Frage stellte ich mir im Zuge von wissen-
schaftlichen Untersuchungen und vertiefte sie in zahlreichen Gesprächen der letzten 
Jahre mit Führungspersonen aus unterschiedlichsten Kreisen in der öffentlichen Ver-
waltung.

Mit diesem Buch möchte ich Ergebnisse meiner Forschungserkenntnisse sowie 
meiner praktischen Erfahrungen allen Interessierten an die Hand geben. Ich werde dazu 
einen Einblick geben, wie der Alltag von Führungskräften in der öffentlichen Verwaltung 
aussehen kann und welche Methoden und Instrumente dabei helfen können, den Arbeits-
alltag von Führungskräften erfolgreich zu unterstützen und positiver zu gestalten.

Anhand zweier Strukturierungsmodelle, die sich im Zuge meiner empirischen 
Forschungen aus den zurückliegenden Jahren als praxisanwendbar herausgestellt 
haben, sowie zahlreichen Erkenntnissen aus Gesprächen mit Praktikern zeige ich in ver-
schiedenen Kapiteln zu den Themen Planung, Strategie, Organisation, Personalführung 
und Personaleinsatz, Controlling, Stakeholder, Machtverhältnisse und Entscheidungsver-
halten Möglichkeiten auf, an welchen Stellen und wie der Praxisalltag von Führungs-
kräften erfolgreicher gestaltet werden kann. Mit einer Auswahl von Instrumenten und 
wertvollen Praxistipps zu den jeweiligen Themen werden entsprechende Tools mit an die 
Hand gegeben.

Dieses Buch stellt daher über seine gesamte Breite einen Praxisleitfaden für 
Führungskräfte der öffentlichen Verwaltung dar, der dabei hilft, Aufgaben und Tätig-
keiten des Alltages aus einem neuen Blickwinkel heraus zu betrachten und hinsichtlich 
unterschiedlichster Verbesserungsmöglichkeiten aufzuwerten.

Mit den Erkenntnissen dieses Buches möchte ich allen Führungskräften in der 
öffentlichen Verwaltung sowie in Organisationen ähnlicher Kontexte und Zusammen-
hänge praxisorientierte Vorschläge unterbreiten, die zur erfolgreicheren Gestaltung 
von Führungsaufgaben im Arbeitsalltag beitragen können. Wer bereits erfolgreich als 
Führungskraft agiert, kann sich mithilfe dieses Buches darüber hinaus einen weiteren 
Blick auf neue Perspektiven eröffnen.



VIII Vorwort

Ziel dieses Buch ist es daher, Führungskräften praxisorientierte Ideen vorzustellen 
und Strukturierungsmöglichkeiten und Werkzeuge an die Hand zu geben, mit denen 
gutes Führen möglich wird. Die Anwendung eines Praxisleitfadens soll dabei helfen, die 
Übertragung in den Praxisalltag zu erleichtern. Die vorgestellten Ideen erfolgreich in der 
Praxis anzuwenden, obliegt am Ende Ihnen als Führungskraft.

Ich wünsche Ihnen für sich und für Ihre Mitarbeitenden eine gute Hand bei der Wahr-
nehmung Ihrer Führungsaufgaben.

Meine, Deutschland   
den 15. April 2023

Kristof Tobias Germer
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